
 Der Eichelhäher       
 
Klasse: Vögel   Ordnung: Sperlingsvögel   

Unterordnung: Singvögel    Familie: Rabenvögel             

Körperlänge: 32 bis 35 Zentimeter  Flügelspannweite: ca. 53 cm 

Gewicht: ca. 170 Gramm   Schnabel: mittellanger, kräftiger Schnabel 

Gefieder: rötlichbraun, Flügel sind hellblau und schwarz gebändert

Gefieder II: kein Unterschied zwischen den Geschlechtern 

Bürzel: weiß, fällt im Flug besonders auf  

Wächter des Waldes: kündigt Eindringlinge mit einem kreischenden Krächzen an 

Imitator: kann die Stimmen anderer Vögel nachahmen    Lebensweise: tagaktiv

Lebensraum: bevorzugt Mischwälder und Laubwälder     Bestand: häufiger Brutvogel 

Reviergröße: ca. 2 bis 10 Hektar     Winter: Standvögel und Teilzieher

Ernährung: Allesfresser   Nesträuber: plündert die Gelege von Singvögeln

Ernährung II: Mäuse, Eier, kleine Vögel, Beeren, Eicheln, Sämereien, Insekten, etc.

Lieblingsnahrung: Früchte von Eicheln, Bucheckern und Nüssen 

Nahrungstransport: kann bis zu 10 Eicheln im Schlund transportieren 

Wintervorrat: vergräbt bis zu 15 kg Früchte im Herbst als Futtervorrat 

Hähersaat: durchs Vergraben von Früchten sorgt er für die Ausbreitung von Eichen 

Sozialverhalten: Eichelhäher führen eine monogame Saisonehe

Nistplatz: meist in Baumkronen   Brutverhalten: 1 Brut pro Jahr

Brutzeit: ca. 16 Tage    Geschlechtsreife: nach 1 Jahr 

Gelege: besteht durchschnittlich 4 bis 7 Eiern    Nestlingszeit: 20 bis 22 Tage

Nesthocker: frisch geschlüpfte Eichelhäher sind nackt und blind 

Fressfeinde: Greifvögel, Uhu, Mader, Eichkätzchen (Gelege, Jungvögel) 

 Sterblichkeit: 61% der Jungvögel sterben im ersten Lebensjahr 

Lebenserwartung: ca. 16 bis 17 Jahre         
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